








Erfolge:
- 2019: 400.000 Menschen lebten mit einer über den 

Grenzwerten liegenden Belastung von, 2023: 5.000.
- Mehr Menschen pendeln mit dem Rad statt mit dem 

Auto.
- Weniger Lärm, mehr Aufenthaltsqualität.

Maßnahmen:
- Alle „geteilten“ Straßen tempo 30 oder weniger
- 60.000 oberirdische Parkplätze zu Lebensräumen 

umgestaltet
- Kreisverkehre für Menschen geöffnet, an manchem steht 

jetzt sogar ein Wald und kühlt
- Baulich getrennte Radwege sorgen für Sicherheit





• Anteil Radverkehr stieg auf 25 Prozent
• Sicherheit stieg deutlich
• Innerstädtischer Durchgangsverkehr sank um 60 Prozent.
Die Ergebnisse sind so gut, dass die Stadt Gent nun auch in 
sechs großen Stadtvierteln außerhalb des Zentrums
Verkehrspläne einführt, unter umfassender Beteiligung der 
Bewohnerschaft und der Geschäftsinhaber-*innen.

Filip Watteeuw war starken 
Anfeindungen ausgesetzt, die ihn 
Sicherheitsvorkehrungen beim 
Verlassen des Hauses treffen ließen.

Mittlerweile ist der Großteil der 
Bürger*innen sehr zufrieden und 
stolz auf das, was die eigene Stadt 
geschafft hat.









Leadership

Vision als Sehnsuchtsort

Meilensteinplanung

Macht als Instrument

Menschenfreundlichkeit


